
Bundesförderung -  KfW: 
 

Energieeffizient Bauen(Progr.153) 

Energetische Neubauten max.120.000€ je WE; ab 0,75 

%eff   

KfW-Energieeffizienzhaus 55 / 40 / 40+   
+ Tilgungszuschuss:   KfW55: 15%; KfW40: 20%; KfW40+: 
25%  
 

Energieeffizient Sanieren: 
Energetische Sanierung von Wohngebäuden; Bauantrag vor 1.2.2002.  
 

 Energieeffizient Sanieren:  Invest-Zuschuss (Progr. 
430) 

Sanierung zum –od. Kauf eines KfW-Effizienzhauses; 
Zuschüsse für Ein- und Zweifamilienhäuser und 
Eigentum 

Maßnahmen: Wärmedämmung (Außenwände, Dach 
und Kellerdecke, Fenster) Einbau Lüftungsanlage,  

zwischen 20% und 40% der förderfähigen Kosten bis 

48.000€ /WE 

Einzelmaßnahmen: 20% förderfähigen Kosten bis 
10.000 €/WE 

 

 Energieeffizient Sanieren: Kredit+Zuschuss (Progr. 
151 + 152) 

0,75% eff  bei Laufzeit 10 bzw. 30 J. Zinsbindung bis 10 
Jahre, 120.000 € / WE 

Kredit + Tilgungszuschuss 20% - 40%: (Progr. Nr. 
151)  

Einzelmaßnahmen (Progr.152): Kredit bis 50.000€ 
 

 Energieeffiz. Sanieren: Ergänzungskredit (Heizg.) 
(Progr.167) 

ab 0,78%eff Laufzeit 10J.Zinsbindung:10 Jahre,50.000 
€/ WE 
Umstellung Heizung (älter 2009) auf erneuerbare 
Energien 

 

      Kombinierte Heizungsanlagen auf Basis erneuerbarer Energien und Öl 
werden seit dem 01.01.2020 nicht mehr gefördert. 

 

 Energieeffizient Bauen und Sanieren: Zuschuss 

Baubegleitung Progr. 431) Neubau und Sanierung! 
Baubegleitung mit Detailplanung. Antrag nur 
zusammen mit Pr.151, 152 od. 430;  Zuschuss 50 % 
der förderfähigen Kosten max. 4.000 €;  Antrag online 
bei kfw.de; 
 

Infos und Formulare zu den o.g. Programmen gibt es bei: 

 Kredite bei Ihrer Hausbank; Einzelzuschüsse direkt bei: 
www.kfw.de; 
Kreditanstalt für Wiederaufbau – Eschborn InfoZentr: 0800-539-
9002 kostenfrei; 
akt. Zinssätze auch unter:  http://www.kfw-foerderbank.de/ 
 

 Einbindung Sachverständiger erforderlich 

Kommunale Förderung in A‘burg: 
 Förderprogramm Solarthermie der Stadt     

  Aschaffenburg für Ein und – Zweifamilienhäuser  
Neubau: 

• 800€ für eine Anlage mit einer Kollektorfläche von 3m²-5m² 

• sowie zusätzlich 50€ je vollem m² von 6m² bis max. 19m²  

Bestand: 

• 500€ für eine Anlage mit einer Kollektorfläche von 3m²-5m² 

• sowie zusätzlich 30€ je vollem m² von 6m² bis max. 14m² 
Antragsformulare im Amt für Umwelt- und Verbraucherschutz 

Ablauf: Antrag-Bewilligung-Baubeginn 

 

Aschaffenburger Thermographie-

Spaziergang: 

 

Gebäudethermografie als 
Entscheidungshilfe für eine 
Wärmedämmung 
Projekt in wechselnden 
Stadtteilen. 

Alternativ: Fachbüros (vgl. Adressliste Amt für Umwelt- und 
Verbraucherschutz); 
 

Energieberatung im Rathaus A`burg 
durch den Verbraucherservice Bayern;    Zu allen Energie-Themen:   
-EinführungsGespräch: kostenlos (30 min. „stationäre“ Beratung im 
Rathaus AB);  
-Basis-Check: kostenlos(1h-VorOrt) für Mieter+Eigentümer bis 6 WE; 
-Gebäude-Check: 30€ (2h VorOrt mit Bericht);  
-Heiz-Check         30€ (Effizienz-Überprüfung der Heizungsanlage); 
Beratungen sind BMWi-gefördert; Kontak+Termine: 06021-330-1218;  

018 809 802 400;  aschaffenburg@verbraucherservice-
bayern.de  
 

 „Solarverein Aschaffenburg e.V.“  
Der Verein errichtet gemeinnützige, 
Energieerzeugungsanlagen (insbes. PV) auf öffentl. 
Standorten und bietet Beratung, Informations- und 
Erfahrungsaustausch.www.solarverein.aschaffenburg.de 

Solarkataster für die Stadt Aschaffenburg 

Hier können Sie auf das Solarkataster für 
das Stadtgebiet zugreifen und das Potenzial 
Ihrer Dachfläche hinsichtlich Photovoltaik 
oder Solarthermie überprüfen. 
 

www.Aschaffenburg.de/solarkataster/ 
http://www.solare-stadt.de/bayerischer-untermain/ 

 

AVG Energieberatung 
- 30 min kostenlos für Kunden: Werkstr. 2, Termine unter Tel. 391-333 
-  Beratung zu Mini-BHKWs für MFH:  AVG: Helmut Rieger: 391-428 
 

Stadt  
Aschaffenburg 

 
Das Amt für Umwelt- und Verbraucherschutz 
informiert über: 
 

FÖRDERTÖPFE  
FÜR  

ENERGIESPARER 
-Wärmedämmung 

               -Sonnenkollektoren 
-Energieberatung 
-Holzpellets-Öfen 
-Nahwärme 
-Wärmepumpen 
-Solarzellen (PV) 
-u.a. 

 
 

                

Nähere Infos gibt es unter: Stadt Aschaffenburg 

 

 Amt für Umwelt- und Verbraucherschutz, Pfaffengasse 11  

 Andreas.Jung@Aschaffenburg.de 06021 330 1491 

 Tibor.Reidl@Aschaffenburg.de      06021-330 1744;  
www.aschaffenburg.de/energie/ 

 AVG-Servicecenter Werkstr.2,  Zeiten: Mo.-Fr.  8:00-18:00 
Uhr, 
Tel. 06021/391-333;   www.stwab.de; 

 Verbraucherservice Bayern;  Mo+Di+Fr.: 06021-330-1218 
Eine Info der Stadt Aschaffenburg  

Stand: März 2020 – Änderungen vorbehalten - alle Angaben ohne 

Gewähr  

Amt für Umwelt- und Verbraucherschutz –Herr Jung, Herr Reidl 

 

http://www.kfw-foerderbank.de/
mailto:aschaffenburg@verbraucherservice-bayern.de
mailto:aschaffenburg@verbraucherservice-bayern.de
http://www.solarverein.aschaffenburg.de/
http://www.aschaffenburg.de/solarkataster/
http://www.solare-stadt.de/bayerischer-untermain/
mailto:Tibor.Reidl@Aschaffenburg.de
http://www.aschaffenburg.de/energie/
http://www.stwab.de/


Landesförderung 
 

10.000-Häuser-Programm  

PV- Speicher Programm 
Zuschuss für neuen Batteriespeicher einer neuen PV 
Anlage 

500 € Basiszuschuss mind. 3,0 kWh Speicherkapazität 
+ 100 € pro zusätzlicher voller 1 kWh bis max. 30,0 kWh 
 

Zusatz (Optional) 200 € für Ladestation Elektrofahrzeuge 
 
Informationen und Antragsformulare unter 
www.EnergieBonus.Bayern.de 
direkt@bayern.de; Tel: 0891222 20 oder : 0891222 15 
 
 
 
 

Wohnen in Bayern – Förderung  

"Modernisierungsförderung für Miet- und 

Genossenschaftswohnungen" 

 
Zinsgünstige Darlehen (z.B. BayModR) für mind. 15 Jahre 
alte Miet- und Genossenschaftswohnungen ab 3 WE: 

 Heizung (Zentralheizung, Solar, BHKW, WP, 
        Brenner) 
 Wärmedämmung (zusammen mit Zentralheizung) 
 Lüftungsanlagen 
 Belichtungsmodernisierung 
 Wassereinspartechniken / Zisternen 

Zinssatz:  immer ca. 0,5 – 1 % unter KfW-Niveau 
 
Tel. (0 89) 21 92-02 E-Mail: poststelle-
obb@stmi.bayern.de 
Internet: http://www.wohnen.bayern.de 
  
 
 
 

Allgemeine Info:   

Antragsstellung bei öffentlichen 

Förderprogrammen immer vor 

Auftragsvergabe   
 

 
 
 

Bundesförderung  -  BMWi: 
 

”Energiesparberatung vor Ort“ 
 

Individuelle Vor-Ort-Beratung durch zugelassene Berater 

 Gebäudeanalyse  
 Heizungsanalyse 
 Einsparempfehlungen (Varianten) 
Gefördert werden 800,-€ für EFH/ZFH, 1100,-€ bei MFH; 
- Bauantrag vor 31.1.2002 genehmigt, überwiegend 

wohnen 
   Wahlmöglichkeit: Sanierungskonzept zum KfW-

Effizienzhaus oder Sanierungsfahrplan 
- Erläuterung bei Wohnungseigentümerversammlungen 

500€;   
- Anträge über Berater als Online-Verfahren; 
    www.bafa.de/bafa/de/energie/energiesparberatung/ 
- zugelassener Berater: www.energie-effizienz-

experten.de 
 

”Heizen mit erneuerbarer Energien 

2020” 
Höhere Förderungen für Kesseltausch mit Einsatz von 
Erneuerbarer Wärmeerzeugung im Rahmen des 
Klimapaketes der Bundesregierung 

 

Art der neuen 
Heizung 

Bestand 
Förders
atz 

Bestand 
Fördersatz 
Austausch 
Ölheizung 

Neubau 

Solarthermie 30% 30% 30% 

Biomasse od. 

Wärmepumpe 

 

35% 45% 35% 

Erneuerbare 

Energien 

Hybridheizung 

35% 45% 35% 

Gas 

Hybridheizung mit 

erneuerbarer 

Energieerzeugung 

30% 40% - 

Die Fördersätze beziehen sich auf die förderfähigen Kosten für die 
beantragten Maßnahmen 

Antragsformulare und weitere Informationen gibt es hier: 
www.bafa.de 
https://www.bafa.de/DE/Energie/Heizen_mit_Erneuerbaren_Energien/
Foerderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_n
ode.html 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA),  Eschborn; 
Tel: 06196 -908-625; email: foerderung@bafa.de 
Fax:-908-800, Fax-Abruf: (Anträge+Richtli.): 06196-9549-(121 bis 
125) 

Bundesförderung  -  BMWi: 
 

„Förderung von BHKW-Anlagen“ 
 Zuschuss für BHKW - gestaffelt bis 20 kWel:  

Bsp.:Zuschuss bei 1 kWel: 1.900 [€]; bei Dachs 

5kWel:2.900 [€] 
Bonusförderung für besonders energieeffiziente KWK-
Anlagen: Wärmeffizienzbonus (25% der Basisförderung) 
sowie (Stromeffizienzbonus 60% der Basisförderung) 

 Stromvergütung:  
     8 [Ct/ kWh] für ins Netz eingespeisten Strom 

     4 [Ct/ kWh] für selbst verbrauchten Strom 

max. 60.000 Vollbenutzungsstunden, Anlagen bis 50 
kWel, pauschale Auszahlung für Anlagen bis 2 kWel  
Infos: www.bafa.de > Energie > Kraft-Wärme-Kopplung;  
AVG: 391-428 
Kontakt für KWK-Strom-Vergütung: 06196-908-842 
(Bafa);  

 

 Steuererstattung nach Mineralölsteuergesetz: 
Ökosteuer- u. Mineralölsteuerrückerstattung durch 
Hauptzollamt 

 

”Steuerliche Absetzbarkeit energetischer 

Maßnahmen“  (Finanzamt) 

 Verteilt über drei Jahre Absetzbar mit der 
Steuererklärung  

 Als progressionsunabhängiger Steuerabzug gemäß 
§ 35c EStG 

 Von 20% der Aufwendungen 

 Bis zu einer Investitionsobergrenze von 200.000€ 

 Je Einzelmaßnahme bis max. insgesamt 40.000 
pro Objekt, nur Eigenheim 

 

Aktuelle Informationen gibt hier:  

 Finanzamt Aschaffenburg Auhofstraße 13;Tel:  
06021-492-0 

Bundesförderung  -  KfW: 
Zuschüsse sowie langfristige und zinsgünstige Darlehen: 
 

Programm Erneuerbare Energien (Gewerbe+Priv)  

Regenerative Stromerzeugung;  Laufzeit 5-20 J., 
Tilgungsfrei: 2-3J., Zinsbdg. 5-10J.  

 Standard (Progr. 270):    1,03%eff  bis ca. 1,70%eff  
 

Altersgerecht Umbauen(Progr. 159) 
Zuschussvariante Einbruch möglich!  
0,78% eff   bei. 30 J.; Zinsbindung 5 J max. 50.000 € / WE 
bis zu 100% der Kosten; 
Voraussetzung: Durchführung durch Fachunternehmen 
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